
Beratung mit Herz und Erfahrung

Fachstelle für  
pflegende Angehörige

Kreisverband 
Bad Tölz-Wolfratshausen

Melanie Stamp 
ist examinierte Altenpflegefachkraft mit 17 Jahren 
Berufserfahrung in der stationären Altenpflege, 
davon acht Jahre auf einer Gerontostation mit 
Schwerpunkt Demenz. Seit 2017 ist Melanie 
Stamp beim BRK in der Fachstelle für pflegende 
Angehörige tätig. 2025 absolvierte sie die Weiter-
bildung zur Pflegeberaterin nach § 7a SGB XI. 
 

Fr. Stamp berät kompetent zu allen Fragen rund 
um Pflege, Versorgung und Entlastungsmöglich-
keiten. 
 

„Pflegende Angehörige benötigen Entlastung, 
konkrete Unterstützung und praktische Hilfe. Sie 
brauchen Menschen, die ihre Situation mittragen, 
sie auffangen, ihnen Mut machen und ihnen psy-
chosoziale Begleitung anbieten.“ 

Mit diesem Verständnis begleitet Melanie Stamp 
pflegende Angehörige auf ihrem individuellen 
Weg – einfühlsam, professionell und verlässlich.

	 Ambulanter Pflegedienst
	 Ausbildung und Erste-Hilfe-Kurse
    Bewegungsprogramme
    Blutspendedienst
	 Essen auf Rädern
	 Fachstelle für pflegende Angehörige
	 Fahrdienst und Krankentransport
	 Hausnotruf
	 Herzenswunsch Hospizmobil
    Jugendrotkreuz
	 KleiderMärkte
	 Kriseninterventionsdienst
	 MehrGenerationenHaus Bad Tölz
	 Mobilruf
	 Rettungsdienst
	 Rettungshundestaffel
	 Schulsanitätsdienste
	 ServiceWohnen
    Tafel
    Tölzer Tagespflege
	 Wasserwacht

Weitere Angebote des 
Kreisverbandes... 

...die den Alltag erleichtern. 
Wir lassen Sie nicht alleine.  

An Ihrer Seite, wenn  
Pflege herausfordert

BRK-Kreisverband Bad Tölz-Wolfratshausen
Schützenstraße 7
83646 Bad Tölz 
 

Tel. 08041 7655 0
Fax 08041 7655 24

info.kvtw@brk.de
www.kvtoel.brk.de

BRK Fachstelle für pflegende Angehörige 
Barbezieuxstraße 1
82515 Wolfratshausen 
 

Tel. 08171 934 510
Fax 08171 934 524
fachstelle.kvtw@brk.de
 

Bürozeiten: Montag - Freitag: 08:00 - 14:00 Uhr 
Sprechzeiten: Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr  
Auch Termine nach Vereinbarung! Stand: 06/2026

Ihre Ansprechpartnerin für Ihre  
persönliche Situation.  
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Unterstützung im Pflegealltag

Nah am Menschen

Unsere Fachstelle unterstützt Menschen, die im 
nördlichen Landkreis einen Angehörigen zu Hause 
pflegen.
 

Die Beratung ist kostenfrei, neutral und auf die  
persönliche Situation der pflegenden Angehörigen 
abgestimmt. 

Sie bietet Beratung und Begleitung in psychosozi-
alen Fragen sowie individuelle Informationen zu 
Hilfs- und Unterstützungsangeboten im Landkreis. 
 

Beratungsgespräche können in der Beratungsstelle 
– spontan oder nach Terminvereinbarung – 
stattfinden. Auf Wunsch sind auch Hausbesuche 
möglich. 
 

Alle Gespräche erfolgen in einem geschützten 
Rahmen und werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt. 
 

Durch die enge Vernetzung mit Sozialträgern, 
Pflegeeinrichtungen und Hilfsorganisationen im 
Landkreis kann die Fachstelle schnell und unkom-
pliziert Unterstützung vermitteln.

Beratung, Begleitung und Entlastung 
für pflegende Angehörige.

Individuelle Beratung und Unterstützung 
rund um Pflege und Versorgung.

Wir beantworten Ihre Fragen
Aufklären, unterstützen und  
gemeinsam Wege finden.

     Wie kann ich meine Eltern so lange wie  
     möglich zu Hause betreuen?

     Wie unterstütze ich die Selbstständigkeit der 
     pflegebedürftigen Person?

     Wie schütze ich mich als pflegender 
     Angehöriger rechtlich?

     Wie finanziere ich die Pflege?

     Wie beantrage ich Pflegeleistungen?

     Welche Dienste und Angebote sind in meiner 
     Umgebung verfügbar?

     Wie sorge ich für mich selbst und bleibe trotz 
     der Belastungen gesund?

     Welche stationären Pflegeoptionen gibt es?

     Wer ist der passende Ansprechpartner für 
     mein Anliegen?

     Wer kümmert sich um meinen Pflegebedürftigen, 
     wenn ich als Angehöriger nicht für ihn da sein 
     kann?

    Beratung und Vermittlung von Hilfen im Pflege-  
    und Betreuungsalltag, z. B. Essen auf Rädern, 
    Hausnotruf, Fahrdienste, Krankentransporte, 
    hauswirtschaftliche Versorgung, ambulant 
    Pflege oder Tagespflege.
	

    Informationen über die Leistungen der Pflege- 
    versicherung und Hilfsmittelbeschaffung.
	

    Unterstützung bei der Auseinandersetzung mit 
    der pflegerischen Situation. Seelische, körper- 
    liche und alltagspraktische Entlastungs- 
    möglichkeiten bei der Pflege zuhause.

    Organisation der Versorgung nach dem 
    Krankenhaus- bzw.Rehaaufenthalt in die  
    häuslichen Strukturen		

    Möglichkeiten der Wohnungsanpassung

    Hilfestellung bei der Antragstellung bei 
    Einstufung von Pflegegrad und andere.


